
Eine ganz heiße
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Komödie von Andrea Sixt

www.inntaler-bauernbuehne.de



Was tun, wenn „Wirtschafts-
krise“ und „unreflektiertes Konsumenten-

verhalten“ keine medial verbreiteten Schlagwörter 
bleiben, sondern die eigene Existenz bedrohen? Für die 

Besitzerinnen des kleinen Kramerladens Waltraud und Maria samt 
ihrer Angestellten Lena werden diese Begriffe bittere Realität: Die 

Dorfbewohner kaufen lieber beim billigen Discounter in der nächsten 
Stadt, der örtlichen Glashütte droht die Schließung und die Bank kündigt 

kurzerhand den überlebenswichtigen Kredit. Inspiriert von einem falsch 
verbundenen Anrufer kommt das Trio auf eine simple wie ebenso schlüpfrige Idee zur Rettung ihrer 

Existenz: Telefonsex! Unter strengster Geheimhaltung versuchen die drei ungleichen Charaktere mutig in dieser 
fremden wie befremdlichen Branche Fuß zu fassen. Nach anfänglichen Startschwierigkeiten stellen  

„Sarah“, „Maja“ und „Lolita“ erstaunt fest, wie hoch die Nachfrage in der bayerischen Provinz ist. Der neue  
florierende „Nebenerwerb“ wäre die Rettung, gäbe es da nicht die resolute und erzkatholische Bürgermeistergattin 

Gerti, mit der weder im örtlichen Frauenbund und schon gar nicht in Punkto Moralvorstellungen zu spaßen ist. 
Als erste Frau in der Gemeinde sieht sie nicht nur den Untergang von Sittlichkeit und Glauben nahen, sondern 
hält die neue Selbstsicherheit der drei Frauen für einen verdächtigen Umstand, den es besser genau, 
sehr genau zu beobachten gilt...

Die bayerische (Sitten-) Komödie nach dem gleichnamigen Erfolgsroman und Kinofilm aus 
der Feder von Andrea Sixt nimmt den Zuschauer mit auf den Weg dreier ganz unter-

schiedlicher Frauen, die eine schier ausweglose Situation mit Mut, Witz und 
Herz anpacken und darüber hinaus wachsen. Verzichtet wird hierbei 

weder auf kritische Zwischentöne noch auf eine Stimmlage, 
die zur Wahl einer ganz heißen Nummer verführen 

könnte...

Maria Anja Rajch 
Waltraud Sabine Huber 

Lena Irmi Stocker
Gerti Brigitte Zippert 

Pfarrer Nic Bielka
Heinz Bernd Metzger 

Stefan Carsten Schmidt 
Willi Robert Zehetmaier

Papa und Kalle Wolfgang Reinl 
Pornoverkäufer Peter Nowak

Regie Martin Niedermeier
Bühnenbau Peter Nowak

Technik Gerti Aicher, Robert Schütt
Souffleuse und Requisiten Erna Reinl

Maske Marianne Sabo
Frisuren Susi Kieslinger 

Eine ganz 
heiße Nummer 

Premiere am 15.03.2014 im 
Rosenheimer Künstlerhof 
Fr/Sa 21./22. März 20.00 Uhr

Fr/Sa 28./29. März 20.00 Uhr 
So 30. März 17 Uhr 

Fr/Sa 4./5. April, 20.00 Uhr
Gesprächszeitreservierung: Städti-

sches Museum 08031-3658751 

DIE MITWIR
KENDEN
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